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Den Namen »Linux« kennen inzwischen die meisten, aber kaum jemand
weiß, was sich wirklich dahinter verbirgt. Noch weniger wissen, daß
Linux lediglich ein kleiner Teil eines umwälzenden (sozial-)utopischen
Projekts ist: GNU und die Copyleft-Bewegung.
Der Kampf um die Freiheit der Information, den GNU führt, wird mehr
und mehr zur ernsthaften Herausforderung für Software-Giganten wie
Microsoft. Das Buch beleuchtet die Hintergründe und gibt einen
Ausblick auf zukünftige Entwicklungen.

Die Forderung nach freiem und ungehindertem Austausch von
Informationen klingt zunächst wenig spektakulär, die Ergebnisse von
GNU und der Freien Software-Bewegung, die diese Forderung stellen,
sind aber überraschend. Sie stellen auch eine Herausforderung, wenn
nicht sogar eine Bedrohung für etablierte Strukturen in Wirtschaft und
Gesellschaft dar, seien es Software-Konzerne wie Microsoft oder Google,
die Musik- und die Filmindustrie, oder die Buchverlage. Es ist ein
Kampf entbrannt, in dem sich die Politik und die Lobby der großen
Konzerne einer völlig neuen Form von Bürgerrechtsbewegungen gegen-
über sehen, die um die »digitalen Rechte« der Bevölkerung kämpfen –
Rechte, von denen die Betroffenen oft kaum etwas ahnen und mit deren
Hintergründen sie erst vertraut gemacht werden müssen.

Der Autor beschreibt in diesem gründlich recherchierten Buch die
Entwicklungen so, daß auch Laien sie verstehen und sich ein Urteil bil-
den können. Er liefert Hintergrundinformationen zur Idee der Freien
Software, zum Open-Source-Prinzip und zur Forderung, Kryptographie
als Bürgerrecht zu verankern, zu den Internet-Tauschbörsen und zur
Krise der Musik- und Filmindustrie. Er geht auf die Zukunft des Buches
in der digitalen Welt ebenso ein wie auf die Geschichte und Prinzipien
des Wikipedia-Projekts. Das Buch ist eine faszinierende Reise durch eine
Welt der freien Information, die bereits keine Utopie mehr ist, sondern
oft nur einen Mausklick entfernt.
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